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Der Landrat 

 

 

 

Beschlussvorlage 

 

Organisationseinheit 

Kämmereiamt / Beteiligungen und Controlling  

Datum 

26.06.2026 

Drucksachen-Nr. 

2026/117 

 

 Beratungsfolge  Sitzungsart Sitzungstermin/e  

Verwaltungs- und Finanzausschuss öffentlich 06.07.2026 

 

 

Tagesordnungspunkt 10 

Internationale Bodensee Tourismus GmbH (IBT); 
Jahresabschluss 2025 

 

Beschlussvorschlag 

Die in der Gesellschafterversammlung am 11. Juni 2026 unter dem Vorbehalt der Zustimmung des 
zuständigen Gremiums gefassten Einzelbeschlüsse werden wie folgt bestätigt: 

1. Der Jahresabschluss 2025 wird in der vorgelegten Fassung festgestellt. 

2. Der Jahresüberschuss von 481,01 EUR wird auf das nächste Geschäftsjahr vorgetragen. 

3. Der Geschäftsführung wird Entlastung erteilt. 

4. Dem Aufsichtsrat wird Entlastung erteilt. 
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Historie und Sachverhalt 

Das Geschäftsjahr 2025 der Internationalen Bodensee Tourismus GmbH (IBT) wurde mit einem     
Jahresüberschuss in Höhe von 481,01 EUR abgeschlossen (Vorjahresergebnis minus 2.821,35 EUR).  

Der Überschuss soll auf neue Rechnung vorgetragen werden, sodass der Gewinnvortrag zum 
1. Januar 2026 bei 186.698,77 EUR liegt. Die Bilanzsumme zum 31. Dezember 2025 reduziert sich 
leicht gegenüber dem Vorjahr auf 1.194.218,47 EUR (Vorjahr 1.195.298,40 EUR). 

Die Gesellschafterzuschüsse blieben unverändert gegenüber dem Vorjahr bei 529.775,85 EUR (Anteil 
Landkreis Konstanz 149.387,74 EUR). Die letzte Anpassung der Gesellschafterzuschüsse erfolgte mit 
dem Gesellschafterbeschluss 2023 (um 10 %). Seit 2021 hält die IBT eigene Anteile in Höhe von 8,24 
%. Für das Geschäftsjahr 2026 wird ein Jahresfehlbetrag in Höhe von rund 27.000 EUR erwartet 
(Prognose 26.709 EUR). Dies ist auf eine zukunftsorientiere Einmalinvestition den „Datenhafen“ zu-
rückzuführen.  

Der Jahresabschluss 2025 wurde, wie im vergangenen Jahr vom Wirtschaftsprüfer Herrn Achim 
Huonker, Singen geprüft. Ein uneingeschränkter Bestätigungsvermerk wurde am 31. März 2026 er-
teilt (Anlage 1).  Die Prüfung ergab keine Einwendungen. Der Wirtschaftsprüfer sollte spätestens 
nach fünf Jahren (somit zur Jahresabschlussprüfung 2029) gewechselt werden. 

Der Jahresabschluss sowie der Lagebericht 2025 wurden vom Aufsichtsrat am 19. Mai 2026 geprüft 
und eine Beschlussempfehlung an die Gesellschafter abgegeben (Anlage 2).  

Zu Beschlussziffer vier: 

Dem Aufsichtsrat gehörten im Geschäftsjahr und bis zur Aufstellung des Jahresabschlusses folgende 
Personen an: 

Johannes Henne, Bürgermeister, Vorsitzender  

Arman Aigner, Bürgermeister 

Prof. Dr. Anja Brittner-Widmann, Studiengangsleiterin 

Franz Petzold, Leiter Marketing & Vertrieb  

Thomas Kirchhofer, Geschäftsführer  

Sabine Hellner, Diplom-Betriebswirtin (FH) 

Dr. Roland Scherer, Direktor, Stellvertreter 

Mag. Christian Schützinger, Geschäftsführer, Stellvertreter 

Eric Thiel, Geschäftsführer, Stellvertreter 

 

 

   

 
 

Anlagen 

Anlage 1 – Wiedergabe Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers; Jahresabschluss und Lagebe-
richt 2025; IBT 

Anlage 2 – Bericht Aufsichtsrat an die Gesellschafterversammlung Jahresabschluss 2025 IBT (Auf-
sichtsratssitzung am 19. Mai 2026    
 
 

Art der Aufgabe  
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  Staatliche Aufgabe   Selbstverwaltungsaufgabe - Pflichtaufgabe 

  Selbstverwaltungsaufgabe - Freiwillige Aufgabe 

 

Auswirkungen auf beschlossene Ziele und Kennzahlen (siehe Strategietabelle) 

  keine Auswirkungen 

  Auswirkungen auf:  

Strategie-Nr.: 18 Handlungsfeld: Effiziente Verwaltung 

Leistungsziel: Optimierung der Betriebs- und Rechtsformen der Landkreisbeteiligungen unter 
Berücksichtigung der Beteiligungsrichtlinie. 

Maßnahme: Die als steuerungsrelevant eingestuften Beteiligungen erstatten in den Gremien 
regelmäßig Bericht über den Geschäftsverlauf (Jahresabschluss) und sonstige 
relevante Entwicklungen. 

 

 

Finanzielle Auswirkungen 

Aufwendungen bzw. Auszahlungen 

 

Betrag   HH-Jahr/e 
 

 einmalig    laufend    mehrjährig 

 

… EUR    … 
  

 

Zuschüsse oder (Gegen-)Finanzierung 

 

Betrag   HH-Jahr/e 
 

 einmalig    laufend    mehrjährig 

 

… EUR    … 
  

 

Nettoauswirkungen 

 

… EUR    … 
  

 

 Mittel sind im Haushalt/Entwurf (HHJahr/e …) veranschlagt 
 

Aus der Vorlage Jahresabschluss 2025 der IBT ergeben sich keine direkten finanziellen Auswirkungen 
auf den Haushalt des Landkreises. 
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